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Ein Stückchen Geschichte in Einzelteile zerlegt
Hotel-Restaurant „Hofmeister am See“ in Dorfmark: 4000 Euro von Abriss-Party an Kinderhospiz übergeben
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Dorfmark (ei). Mit der
Idee traf Torben Baden vom
Abbruchunternehmen Knak
ins Schwarze: Hunderte
drängten sich am 20. März auf
dem Gelände des „Hofmeister
am See“, um bei einer Abriss-
Party alles mitzunehmen, was
nicht niet- und nagelfest ist
(WZ berichtete). Aus Spenden
und dem Verkauf von Speisen
und Getränken kamen 4000
Euro zusammen, die Steffi
Lüters gestern an Elke Grupe
vom Vorstand des Vereins
Kinderhospiz Löwenherz
übergab (www.kinderhos-
piz.loewenherz.de).

Steffi Lüters übernahm das
Projekt für die Cousine ihres
Mannes Gisela Rubach, die in
Mexiko wohnt und das „Hof-
meister am See“ ersteigert
hatte. Ende Mai will die neue
Eigentümerin des Geländes
nach Dorfmark reisen, um die
Details für den Neubau einer
Wohnanlage abzusprechen.
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Asperger: Eine Romanze
der besonderen Art
Verein „einzigartig-eigenartig“ zeigt Film
Walsrode. Die Resonanz war
riesig: Anlässlich des Welt-
Autismustages lud der Verein
„einzigartig-eigenartig“ die
Ärztin Dr. Christine Preiß-
mann zu einem Vortrag in die
Walsroder Stadthalle ein –
und rund 170 Gäste kamen. In
der kommenden Woche geht
es wieder um dieses Thema: In
Zusammenarbeit mit dem Ca-
p i t o l -T h e a t e r
Walsrode
zeigt der Ver-
ein „einzigar-
tig-eigenartig“
am Mittwoch,
21. April, um 20.15 Uhr im
Capitol-Theater Walsrode
den Spielfilm „Adam“ (USA
2009, Regie Max Mayer).

Inhalt: Adam ist 29 Jahre
alt, leidet an Asperger, einer
leichten Form von Autismus,
und ist nach dem Tod seines
Vaters erstmals auf sich allein
gestellt. Weil er die Gefühle
und Kommunikationssignale
anderer nicht richtig verste-

hen und interpretieren kann,
ist die Welt für ihn verwirrend
zumal mit Beth gerade eine at-
traktive neue Nachbarin ein-
gezogen ist, die sich von dem
intelligenten, sanften, aber et-
was eigenwilligen Einzelgän-
ger fasziniert zeigt. Irgendwie
fühlt sich Adam angezogen
von Beth und wagt den Schritt
in eine Welt, die er noch nie

zuvor betreten
hat.

Die Idee
zum Film kam
dem Regisseur
Max Mayer,

nachdem er ein Radio–Inter-
view mit einem am Asper-
ger–Syndrom erkrankten jun-
gen Mann gehört hatte. Mayer
entwickelte daraus eine lie-
benswerte, zwischen Drama
und Komödie schwebende
Romanze, die weniger die
Krankheit als das zwi-
schenmenschliche Miteinan-
der in den Vordergrund
stellt.

Am 25. April
Radtour mit dem
ADFC in die Eibia
Bad Fallingbostel. Der
ADFC lädt am Sonntag, 25.
April, zur Radtour in die
Eibia ein. Start ist um 10.30
Uhr in Bad Fallingbostel
am Rathaus. Die Rückkehr
ist gegen 17 Uhr vorgese-
hen. Die Tour führt zum
Gelände der ehemaligen
Munitionsfabrik in die Ei-
bia bei Bomlitz. Dort gibt
es noch einige Gebäude aus
dieser Zeit zu sehen. Au-
ßerdem besichtigen die
Teilnehmer dort Hügelgrä-
ber aus der Bronzezeit.

Eine Einkehr im Eiscafé
in Bomlitz ist vorgesehen.
Die Tourenlänge beträgt
zirka 25 Kilometer. Wei-
tere Informationen gibt es
bei Joachim Dierks, ☎
(0162) 3024547.

Gemeinsame
Sitzung der Aus-
schüsse
Bad Fallingbostel. Das Sa-
nierungskonzept „Wein-
berg“ steht im Mittelpunkt
einer Sitzung, zu der sich in
Bad Fallingbostel im Rat-
haus der Bau-, Umwelt-
schutz- und Verkehrsaus-
schuss sowie der Ausschuss
für Jugend, Familie, Sport
und Soziales treffen. Am
Mittwoch, 21. April, stehen
im öffentlichen Teil ab
18.30 Uhr außerdem Jah-
resberichte auf dem Pro-
gramm (Jugendbetreuung
Dorfmark, JuZ Bad Falling-
bostel, Sozialarbeiterin, So-
zialamt). Das Thema Ver-
sorgung in Kindertagesstät-
ten und eine Einwohnerfra-
gestunde runden das Pro-
gramm ab.

Einblicke in eine
verwirrende Welt


